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 7. Spieltag: FSV 08 Bissingen - VfB 6:1 (3:1)

(tom) – Unser Verbandsligist hat sich beim FSV Bissingen völlig außer Form gezeigt. Beim 1:6 offenbarte die Krause-Elf in allen Mannschaftsteilen eklatante Schwächen, welche die Gastgeber zu nutzen wussten. Die Gastgeber hatten die erhoffte Reaktion gezeigt und konnten ihr Bruchwaldfest genießen. Nach der ordentlichen Leistung aus der Vorwoche im Derby gegen den FV Ravensburg (2:3) wollte unser VfB beim Vorjahres-Vize überzeugen. Denn der FSV 08 Bissingen spielte derzeit ebenfalls deutlich unter seinen Möglichkeiten, holte als hoch gehandelte Titelmitfavorit erst sechs Punkte. Unter der Woche soll es im Bissinger Lager gekracht haben, pünktlich zum „Bruchwaldfest“ musste die Mannschaft um Trainer Gianni Coveli Reaktion zeigen. Das taten die Gastgeber und lagen vor 330 Zuschauern bereits nach 29 Minuten mit 3:0 vorne. Zu fehlerbehaftet und ungenau war das Spiel unserer Jungs, so dass Andreas Kocijan und Co. leichtes Spiel hatten. In der 17. Minute jagte Joachim Schwabe den Ball hoch und weit in Richtung VfB-Tor. Unser Verteidiger Oliver Senkbeil zog den Kopf ein, wollte für Torwart Ronny Palmy-Hockl durchlassen. „Wenn zwei sich ‚streiten’, freut sich der Dritte“ dachte sich wohl FSV-Stürmer Kocijan und traf zum 1:0. In der Folge bekamen die Hausherren Oberwasser, erarbeiteten sich zahlreiche Chancen. Aber erst in der 26. Minute fiel das nächste Tor, als Eleftherios Avraam einen Freistoß aus knapp 20 Metern wunderschön verwandelte. Vier Minuten später stellten sich unsere Abwehr im Zweikampf erneut sehr ungeschickt an – Freistoß. Tobias Büttner hob den Ball auf den zweiten Pfosten, an dem Marius Huptas zum 3:0 einköpfte. VfB-Spielmacher Ingo Backert kämpfte und ackerte, doch seine Nebenleute schienen phasenweise überfordert. In der 37. Minute verkürzte Ibrahim Altinkaynak auf 3:1, Passgeber war Backert. In der zweiten Hälfte machte Bissingen in der 52. Minute den Sack zu. Zlatko Blaskic flankte unbedrängt auf Kocijan, der aus kurzer Distanz zum 4:1 einnickte. In der 77. Minute rettete Denis Nikic gegen Simon Wörner auf der Linie, drei Minuten später durfte VfB-Spielmacher Backert vorzeitig duschen: Er hatte zweimal gemeckert. In der Folge nutzte der FSV 08 Bissingen seine Überlegenheit zu zwei weiteren Treffern durch Wörner (83.) und Federico Decortes (84.). „Das war unterirdisch schlecht. Wir haben viel zu viele Fehler gemacht, die nicht einmal in der C-Klasse passieren dürften“, schimpfte VfB-Trainer Krause. „Jeder muss sich und seine Leistung hinterfragen.“

Statistik:

VfB: Palmy-Hockl (Tor), Müller (55. Pasquale), Caltabiano (70. Reiser), Krüger, Senkbeil, Saric, Nikic, Nico Di Leo (79. Geßler), Altinkaynak, Backert, Daniel Di Leo.

Tore: 1:0 Andreas Kocijan (17.), 2:0 Eleftherios Avraam (26.), 3:0 Marius Huptas (29.), 3:1 Ibrahim Altinkaynak (37.), 4:1 Andreas Kocijan (52.), 5:1 Simon Wörner (83.), 6:1 Federico Decortes (84.).

Besondere Vorkommnisse: Ingo Backert (VfB) sieht Gelb-Rot (80., Meckern); Schiedsrichter: Zimmermann (Sinsheim), Assistenten: Bader, Schmidt – Zuschauer: 330.
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